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Jutelligenz-Blatt 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial» Intelligenz » Lomtolr, im Poſt Teta 
Eingang Plaugengafle M 385, 
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Angemeldete Sremde. 

Angekommen den 9. Auguſt 1836. 5 2 

Herr Communal-Beamte Böhm, die Herren Kaſſen ⸗Aſſiſtenten Kerftein u. Toͤch · 
ter von Elbing, log. in den 3 Mohren. Herr Outs beſitzer v. Below nebſt Zamilie 
von Oſſecken, Herr Regierungsrath Kloſe nebſt Gemahlin von Koͤnigsberg, log. im 
engl. Hauſe. Herr Brauer Hannemann von Putzig, die Herren Makler Papan 
u. Organiſt Papan von Elbing, log. im Hotel de Thorn. Der Herr geheime Oder⸗ 
Baurath Severin nebſt Sohn von Berlin, log. im The English Hötel. 


Bekanntmachungen. u 


1. Von den in dem Teſtamente der Apotheker⸗Wittwe Suſanne en ge 


e 29. April 1800 beſtimmten Stipendien, find 2 Portionen zu! 

rli 

für 2 Studirende aus der Familie des Doctor der Arzenei ⸗Wiſſenſchaft Jo, 
bann Gottlieb Tiepolt, in deren Ermangelung aus der Familie der Frau 
Kammer ⸗Regiſtrator Anna Louiſe Salomo geberne Neumann, in deren 
Ermangelung aus der Zamilie des (Medizin) Apotheker Siddechem und in 
deren Ermangelung für ſtudirende Söhne der in Oft: und Westpreußen ange» 
leſſenen (Medizin) Apotheker 

don Michaeli d. 3 ab zu vergeben. g 
Es werden daher alle diejenigen, welche auf dieſe Stipendien Anſprüche ma⸗ 

hen, aufgefordert, bis zum 1. September d. J. unter Beifügung der noͤthigen Be⸗ 
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ſcheinigungen über das Berwandſchafts⸗Verhaͤltniß und der Untperſitäts⸗Zeugniſſe, 
fo wie der Zeugniſſe des Fleißes und Wohlverhaltens bei dem seien Cu · 
rator der Tiepoltſchen Stiftung, mündlich oder in portofreien Briefen ſich zu melden. 
2 Koͤnigsberg, den 27. Juli 1836 Wachowski, Juſtiz⸗Semmiſſarius. 

x Bei der nach der Verordnung dom 7. Juni 1821 bewirkten Gemeinheits⸗ 
Aufhebung von d N 

1. der Puſtkovie Przylezie, im Carthauſer 

II. der aus adlichen Guts⸗Antheilen beſtehenden Ortſchaft Sobonez, im Berenter 


Kreife, a 

haben ſich nicht vollſtaͤndig legitimiren konnen 
J) in Przylezie: ; 
a) der Martin Papke, 
b) der Johann Leik, als Beſitzer ihrer Grundftüde, 
2) in Soboncz: N 5 
die verwittwete Barbara v. Grabowska, geb. Eynerowicz, als Beflgerin 
des Guts Antheils J 244. Lite. F. i 

In Folge des $. 25. des Geſetzes vom 30. Juni 1834, werden dieſe Gemeinheits⸗ 
theilungen zur offentlichen Kenntniß gebracht, und alle diejenigen, welche bei der 
Sache ein Intereſſe zu haben vermeinen und dabei noch nicht zugezogen worden, 
aufgefordert, ihre Anſprüche binnen 6 Wochen und fpätefteng in dem zu dieſem 
Zwecke auf den 10. Oktober c. Vormittags 9 Uhr 
in dem Burean des Unterzeichneten anſtehenden Termine geltend zu machen, widri⸗ 
genfalls fie die Aus einanderſetzung, ſelbſt im Falle einer Verletzung, gegen ſich gelten 
laſſen müſſen. Der Oeconomie⸗Commiſſarius Lenz. 

Berent, den 24. Juli 1836. 2 

AVERTISSEMENT S 
3. Die Ausführung verſchiedener Maurer- und Zimmerarbeiten an den Kirchen⸗ 
und Pfarr⸗Gebaͤuden zu Wonneberg im 3 Betrage von praͤter propter 
200 Ant ſollen dem Mindeſtfordernden in Entrepriſe übergeben werden. Wir har 
ben zu dieſem * einen Termin beim verwaltenden Vorſteher Hrn. Schultz in 
Wonneberg ax = 
Freitag den 12. Auguſt c. um 4 Uhr Nachmittag 

angeſetzt und laden wir hiezu Bauunternehmer mit dem Bemerken ein, daß die nd. 
heren Bedingungen im Termine bekannt gemacht werden füllen. 

Wonneberg, den 4. Auguſt 1836. : 

Das Kirden » Vorfteher » Collegium. 

4. Die Erhebung der Brennmaterialien⸗Steuer am Olivaer⸗, Petershager⸗, Lang: 
garter, Bergen: und Neugarter⸗Thore für die Jahre 1837, 1838, 1839, ſen in 
einem: 


Sonnabend den 3. September c. Vormittags 11 Uhr 
auf dem Nathhauſe vor dem Stadt⸗Rath und Kämmerer Herrn Zernede I. anſie⸗ 
henden Termin in Pacht ausgeboten werden. 
Danzig, den 1. Auguſt 1836. 
N Oberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath; 


=. Bee d 
5. Unfere geſtern vollzogene Verlobung deehren wir uns in Stelle befondeser 


Meldung ergebenſt anzuzeigen. Hortenfia Kuhncke, 
85 dem, en 8. Auguſt 1836. Carl Kohn. 
6. Unſere geſtern vollzogene Verlobung beehren wir uns, Freunden und Be 
kannten hiemit ergebenſt anzuzeigen. Mathilde Ehrenberger, 
Danzig, den 10. Auguſt 18365. Julius Link. 
—— 4 —ů— 


Anzeigen. 2 
7. Den Herren Mitgliedern der hieſigen Corporation der Kaufmannſchaft brin- 
gen wie hiedurch die 
Morgen Donnerſtag 9 Uhr Vormittags n 
im Artushofe ſtattfindende General⸗Verſammlung derſelben mit Bezugnahme auf die 
‚jedem Mitgliede zugeſtellte beſondere Einladung in Erinnerung. 
Danzig, den 10. Auguſt 1836. 
a Die Aelteſten der Kauf mannſchaft. 

“= Zone, Abegg, Eggert. 
8. Die Grundſtücke Heil. Geiſtgaſſe u 925. und 936. Aud zu verkaufen 
oder zum 1. October zu vermiethen durch den Geſchaͤfts⸗Commiſſtonair Siſcher, 

Drodtbaͤukengaſſe M 659. 


9. Die Gewerbe⸗ Ausſtellung im Saale des grünen Thorts iR 
taglich von 10 Uhr Vormittags dis 2 Uhr Nachmittags geöffnet. 
10. Mein auf dem Aten Damm No. 1533. neben der Apotheke des Herrn 


eöfat errichtetes Möbel- und Sarg⸗ Magazin ig wieder mit 
allen nur möglichen mahagoni und bivfnen Moͤbeln, mahagoni und birfnen So⸗ 
phas und Stühlen auf das reichlichſte verſehen, und bitte ein geehrtes Publikum 
um gütigen Zuſpruch. i i 

11. Auf den Grund des mit meinem abdgeſchiedenen Chemanne Gottfried Theo» 
dor Vünſow unterm 21. Juni c. errichteten Auseinanderſetzungs ⸗Vergleich mache 
ich hiemit bekannt, daß mem abgeſchiedener Ehemann die während der Ehe gemach⸗ 


ten Schulden zu berichtigen übernommen bat. Slorentine Eliſabeth 
Danzig, den 5. Auguſt 1836. 75 Hildebrandt, abgeſchiedene Bünſow. 
12. Eine mit guten Zeugniſſen verſehene Wirthin wünſcht in der Stadt oder 


auf dem Lande zum erſten October ein Engagement. Das Nähere hierüber erfahrt 
man am vorſtaͤdtſchen Graben W 174. f 

6. . Heute Mittwoch den 10. Auguſt wird, bei irgend günſtiger Witterung, das 
ste Abonnements⸗Kenzert gegeben, wozu ergebenſt einladet M. E. Karmann Ww. 
13. Wer eine alte brauchbare B aupfanne von circa 6 bis 800 Quart zu ver⸗ 
keufen hat, melde ſich Riederſtadt große Schwalbengaſſe No. 400; daſelbſt iſt gutes 
Speck in Setten und Schinken, wie auch Pech in Tonnen dillig zu haben. 

14. Von den Herren Schömberg. Weber & Co. in Leipzig, Haupt⸗Agenten 


der bitt chen Feuer⸗Berſichekungs⸗Geſellſchaft wan el Soot- 
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land in Glasgow iſt mir die Agentur für bieſigen Ort und Umgegend übertragen 
worden. Ich nehme demnach Verſicherungs Anträge auf Gebäude, Waaren, Mobi⸗ 


lien ꝛc., ſowohl in Städten als auch in Dorf ern und auf dem platten Lande 
hieſiger Gegend unter Ziegel-, Schiefer⸗, Schindel⸗ U. Stroh⸗ 


Dachung zu den billigſten Prämienfägen für obige Geſellſchaft, welche den In⸗ 
tereſſenten durch ihr großes Capital die ſicherſte Garantie bietet, an, und bin zu je 
der nähern Auskunft mit Vergnügen bereit, indem ich um lebhafte Theilnahme er⸗ 
gebenſt bitte. F. G. Kliewer, Aten Damm W 1237. 
Het Danzig, den 10. Auguft 1336. 

Seeg 9222.2.9032320232.2093290920200® 
955 Die Berliner Herren⸗Garderobe⸗Fabrik 

von F. W. Bolle 


8 empfiehlt dem geehrten Publikum ihr reich aſſortirtes Lager der medernſten 
© und beliebteſten Herren⸗Cravatten in ieder Gattung, auch ohne Schleifen, fer. 
= Shawls, weiße feine Chemiſetts, die feinſten geſteppten - Halskragen, 
andmanſchetten nach der neueſten Mode, Taſchentücher, Hofenträger in ver⸗ 
chiedenſter Gattung, Handſchuhe, Perlſchnüre, bunte Oberhemden, Einlegebin⸗ 
den u. dgl., fo wie auch Schnürleiber für Damen. * 

Als eine ganz vorzügliche aus meiner eigenen Fabrik hervorgehende Waa⸗ 
re kann ich noch eine Sorte Streichriemen empfehlen, von deren ſeltenen 
Werthgehalt die Herren Kaͤufer ſich vor dem Ankaufe bei mir überzeugen koͤnnen. 

Da ich jeden Dominiksmarkt in Danzig beſuche, ſo geht mein Beſtreben 
borzuͤglich dahin, durch die untadelhafte Güte meiner Fabrikate, verbunden 
mit den nach Moͤglichkeit billigſten doch feſtgeſetzten Preiſen, meine weitere 
Empfehlung von einem Jahre zum andern zu bewirken. Mein Ausſtand iſt 
in den langen Buden vom hohen Thore rechts die erſte. 
So... See 
16. Ein Reiſender, der am 15. d. M. hier eintreffen wird, wünfdt ein elegant 
moͤblirtes Zimmer nebſt dgl. Schlafkabinet in einer der beſten Straßen der Recht⸗ 
ſtadt ſogleich monatlich zu beziehen. Das Naͤhere Haͤkergaſſe Az 1515. 


17. Donnerſtag den 11. Auguſt c. im Bräutigam: 
ſchen Garten in Schidlitz Konzert und Abends brillante Gartenbeleuchtung. Entree 
2% Sgr., zwei Damen in Begleitung eines Herrn find frei. 

18. Der rechtmaͤßige Eigenthuͤmer eines am 23. v. MS, unweit dem grünen 
Thore gefundenen Regenſchirms, kann denſelben gegen Erſtattung der Inſertionsge⸗ 
bühren Roͤpergaſſe 474. in Empfang nehmen. 

19. Ein in der Hauptſtraße der Rechtſtadt belegenes Grundſtuͤck, in welchem 
ſeit mehr als 100 Jahr eine Waaren⸗Handlung mit gutem Erfolg betrieben u. we⸗ 
en feiner Lage als eins der vorzüglichſten mit Recht empfohlen werden kann, iſt aus 
freier Hand zu verkaufen. Auskunft Langgaſſe M 540. N 


25 Du r m let b un a en. i 
20. Langgarten WM 197. auf dem Hofe, it eine ſehr bequeme Oberwohnung, 
fur die Halbigerige Miethe von 12 Ar von rechter Zeit ab zu vermiethen. 
21. Hl. Geiſtgaſſe . 935, iſt eine Stube zu vermiethen an einzelne Perſo⸗ 
nen und jetzt gleich oder zu Michaeli zu beziehen. 8 
22. In dem Haufe Reugarten WM 480. iſt die obere Etage, beſtehend aus 6 
heizbaren neu dekorirten Zimmern, nebſt Küche, Speiſekammer, Keller, Boden, 
Holzgelaß, Waſſer auf dem Hofe, Pferdeſtall nebſt Wagen⸗Remiſe, freiem Eintritt 
in den Garten und mehreren Bequemlichkenen zu vermietben und Michaeli rechter 
Ziehzeit zu beziehen, auch ohne Pferdeſſall. Nachricht in demſelden Hauſe. 
23: Jopengaſſe NZ 601. iſt der Unter⸗Saal, Neben-Eabinet und Hinterſtube 
zur rechten Zeit zu vermiethen. : S 
24. Holzmarkt W 88. iſt die erſte Etage, beſtehend in 2 Stuben, Kühe und 
Kammer, auf Monate zu vermiet hen. hr 
25. Wellwebergaſſe 2 554. iſt eine Stube nebſt Kabinet, kleiner Kuͤche und 
Boden, jetzt oder Michaeli zu vermiethen. Auch wird wenn es verlangt wird Auf⸗ 
wartung und Beköſtigung beſorgt. 5 e : 
26. Drehergaſſe W 1346. find 2 Stuben, Kuͤche, Kammer und Holzgelaß zu 
Michaeli zu vermiethen; auch iſt daſelbſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen. 
31: Pfefferſtadt NP 132. find 3 dekorirte Stuben, Kuͤche, Keller und andere 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. 
28. In der Ankerſchmiedegaſſe MP 177. find zwei gegen einander gelegene ſehr 
freundliche und bequeme Stuben an Herrſchaften, die keine große Kochgelegenheit 
brauchen, billig zu vermiethen. 7 ö : 

Yucetionen. 

2, Mittwoch, den 10. Auguſt 1836 Vormittags 11 Uhr, werden die Maͤkler 
Richter und Meyer in dem in der Jopengaſſe, an der Ziegengaſſen⸗Ecke WM 737, 
belegenen Haufe, an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in öffentlicher Auc⸗ 
tion verkaufen: 


500 ganze! Belt, 

f rucken Selterswaſſer. 
500 halbe K S aſſer 
30. Dionnerſtag, den 11. Auguſt d. J. Vormittags 10 Uhr, ſollen auf freie 
williges Verlangen in der Brennerei Hakelwerk r 777. folgende zur Brennerei, 
Deitillation und Färberei gehörigen kupfernen und hoͤlzernen Geraͤthe Öffentlich ver⸗ 


kauft werden und dem Meistbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Court. zuge 
ſchlagen werden. 


An Brennerei: u. Deſtillations⸗Geraͤthe: 1 groger 
kupf. Grapen enthaltend 1626 Quart, 1 großer kupf. Helm, 1 große kupf. Schlan⸗ 
ge im Kühlfaß, 1 kleiner kupf. Grapen 595 Quart groß mit einem hohen ſchwedi⸗ 
ſchen doppelt kupf. Helm, 1 Kühlfaß und kupferne große Schlange, 1 loſe kupf. 
Leitungsroͤhre und 2 große metallene Krähne, 1 kupf. kleiner Helm mit div. Röh⸗ 
ten und Deckeln, 1 großer höfzerner Küven mit Eiſen beſchlagen nebſt Deckel, ent 


2 — 1692 — 


Hält 3050 Quart, mehrere Heſen⸗Zaßer mit Deckel und elſernen Bänden jedes 450 
Quart, 1 kleines Maiſchfaß mit eiſ. Banden 196 Quart, 7 kleine, 1 großes Anker, 
1 kleines Grapeneiſen, div. Fuͤll⸗Rinnen, 4 Durchſchlaͤge mit Sproſſen, 1 Winde, 
1 kupf. Reife, div. eiferne Reifen und neue Stäbe, ferner: f 


Faͤrberei⸗Geraͤthe: 1 rupt. Aochteſet ca. 772 kl, 1 dito schw. Reffd 
177 U, 1 dito Indigo⸗Keſſel 187 l, 1 kupf. Heber 14 Fuß lang, 10 Zoll im 
Umfange 180 %, 2 kupf. Ocker, 1 dito Blaukiepe, 2 dito Drehes (ohne Ketten), 
7 dito Blaukiepen⸗Haken, 1 großer eiſerner Mörfer mit eiſerner Poſtille, 2 eiferne 
Kuͤpen⸗Wrangen, 1 eiſerner Haken und Wrange zur Pumpe, 1 hoͤlzerne Blaukiepe 
mit 2 Bänden von Eiſen, 2 hoͤlzerne große Kiepenbergen, 7 dito Handbergen, 7 
dito große mit Eiſen beſchlagene Haspeln. 
31. Freitag, den 12. Augnſt 1836 Vormittags um 10 Uhr, wird der unterzeich⸗ 
nete Maͤkler im Stadtgraben über die Brucke des Legenthors kommend linker Hand 
unweit der Kumſtbdrücke durch öffentlihe Auction an den Meiſtbietenden gegen daart 
Bezahlung in Preuß. Court. verkaufen: 
Eine Parthie ſtarke lange Baubalken von 12 
* Fon ® 1 - > N > 
a 21 Zoll Dicke und 26 à 54 Fuß Länge, 
Eine Parthie Brack⸗Balken⸗Enden. 
Die Herren Käufer werden gebeten ſich zur deſtimmten Zeit recht zahlreich 


einzufinden. F. Rottenburg. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 

32. Meinen Handlungsfreunden bringe ich nachſtehende Waaren wieder um in 
Erinnerung: Ertra feine pomm. Stärke in Faͤſſern und losgewogen, feines OU, 
FC und OE Blau, pommerſches graues Papier, feine Graupen in 4 Sorten, ger 
ſchaͤlte Aepfel und Birnen, fein dunkel Bengal⸗Indigo in diverſen Sorten, Baum⸗ 
Oel, Provence⸗Oel, Mohn⸗Oel, Capern, Lemonen, verſchiedene Sorten Thee, den bes 
liebten . in kleinen und großen Parthien, Zucker aller Art in Broden 
und ſaͤmmtliche hier nicht aufgeführte Waaren aufs Villigſte und bitte um geneig⸗ 
ten Zuſpruch. i Joh. Fr. Schultz, Breitgaſſe AZ 1221. 
33. Den Herren Klempner⸗Meiſtern offerire ich folgende Metall⸗Waaren: Engl. 
Weiß bleche groß Format, als: IC, IX, IX X und Ponton, Engl. Blei in Mulden 
und gewalztes in Rollen, Engl. Zinn in Blocken und Stangen und Zinkblech in 
verſchiedenen Dimenſionen. Joh. Sr. Schultz, Breitgaſſe . 1221. 
34. Eine ſriſche Sendung der beliebten ſogenannten Limburger Kaͤſe empfiehlt 
N = Johann Vachdach, 

Schnuͤffelmarkt No. 653., im Zeichen des vergoldeten Laͤmmchens. % 
35. Auf dem adel. Gute Klein⸗Kleſchkau bei Langenau ſtehen 10 Stück acht 
engliſche Boͤcke und Mutterſchaafe und 120 Stück veredelte Mutterſchaafe zum Ber 
kauf. Nähere Nachricht darüber wird auf dem adel. Gute Uhlkau ertheilt. 

26. Pfefferſtadt M 132. find 2 alte gute Oefen billig zu verkaufen. 


37. Die beften (nicht umgepackten) hol. Voll⸗Heeringe in 46, achte Lübſche 
und Praunſchweiger Würſte, Bordeanrer Sardellen, kleine Capern, Oliven, feinſtes 
Salaköl das Glas 15 Sgr., große Smyrnger Feigen, Mus cattraubenroſinen, Prin⸗ 
zeßmandeln, breite ſüße Mandeln, trockene Succade in großen Stuͤcken, Catharinen⸗ 
Pflaumen, achte Limburger Käſe das Stuͤck 15, Sgr., franz. Tafelbouillon, türkiſchen 
Taback, Caravannen, feinen Congo⸗, Hapſan⸗, Pecco⸗, Kaiſerblumen⸗ und Melangen⸗ 
Thee, erhaͤlt man bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 

38. m Cine Parthie ganz feiner, Adter, ſtarker Jamaica-Rumm iſt unter dem 
Koſtenpreis die große Flaſche & 1515 Sar., um ſchnell damit zu räumen, zu haben 
alten Roß . 842. 2 Treppen hoch.. 2 

39. Friſches Selterswaſſer und hol. Heeringe in 76 Tonnen werden billigſt 
verkauft Heil. Geiſtgaſſe M 957. « 2 
40. Schönen Hochheimer Rheinwein a 20 Sgr., Moſelwein 2 9 Sgr. die 
große Flaſche, fo wie ächtes ſchoͤnes Barclay» Porter a 5 Sgr. die Flaſche, erhält 
man Hundegaſſe M 263. bei 5 Aug. Höpfner. 


41. Mein Lager Hamburger und Bremer Cigarros don 
denen ich wieder einige Sorten erhalten habe, empfehle zu den moͤglichſt billigſten 
Preiſen. ü A. 8. Zimmermann, Hundegaſſe WM 248. 


12. Hundegaſſe NE 248. erhält man zu äußerſt billigen Preiſen Biſchof⸗ 
Extract, acht franz. Glanzwichſe in Krucker, fo wie einige Sor⸗ 


ten beliebte Rauchtabacke auswärtiger Fabriken zu den Preiſen von 15, 
12, 10, 6 und 4 Sgr. pro Pfund. N 

43. Leere Zaͤßer erhält man billig Hundegaſſe AZ 263. f d 

44. Ein Larker eiſenachſiger Leiterwagen iſt zu verkaufen. Das Nähere Anker⸗ 
auen ee Zr Eis: 5 N Reh 85 
5. Zoei gute ſtarke Handwagen ſtehen wegen Mangel an Raum Heil. Geiſt⸗ 
gaſſe M 918. zum Verkauf. ; z 9 


ae Quantität feine Graupe a Au CE iſt Heil. Geiſtgaſſe M 918. 
47. E KRechtſtaͤdtſchen Graben W 2059. ſtebt eine Reiſe⸗Britſchke, vorne feſt und 
hinten in Federn haͤngend, mit eiſernen Achſen, für den Preis von 80 N zu. 
derkaufen. EU 
48. Reue geſchmackvolle Jenſter⸗Vorſaͤtze zu billigen Preiſen empfiehlt 
C. G. Gerlach, Langgaſſe M 379. 
Schiffs⸗Kapport vom 26. Juli 1856, 
Angekommen. 
. Sorenſen, Venskabct, v. Laurwiß m. Ballaſt. F. Böhm de Co: 
d Geſegelt. 
P. T. Swiers n. Rouen m. Leinſaamen. 
J. J. Greven n. Elſeneut m. Roggen. 
F. Eckmeher n. Amſterdam m. Holz. ; 
9 J. Schmidt n. Petersburg m. Zink u. Kartoffiln . 
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F. Doöͤtttoff u. Liwetpool m. Holz. 


. Winberg n. Briſto!l!— 
J. J. Krauſe n. Linerpool — 1 
T. Voſf n. Rouen f 5 


T. Laaland n. Norwegen m. Getteide. 
J. C. Prutz n. Glouceſter m. Holl. 
N. J. Maalf n. Liverpool — 


Den 27. Juli 1836 geſegelt. 
R. Hamilton n. Liverpool m. Holz u. Zink. 
P. Moͤller — m. Getreide. 1 


O. Gaſſ — — 
H. U. Mormann n. Amſterdam m. Holz u. Asche. 


- Wind O. E. O. 
Den 23. Juli 1836 angekommen. 
M. Mandema, Concordia v. Rotterdam m. Stückgätern. Ordre. 
Jacobſen, Auguſte, v. Stockholm m. altem Eiſen. Dodenhoff & Schönbeck. 
C. L. Brandt, Emilie Friederike, v. Swinemünde m. Ballaſt. Ordte. 
J. H. Voͤlß, Friedrich Milhelm. v. London m. Ballaſt. Ordre. 
M. N. Peterſen, two Brödere, v. Eggerſund m. Heringen. Benckt be Co. 
Geſegelt. 
€. S. Schmidt n. Liverpool m. Holz u. Getreide. 
J. Maſſam n. England m. Getreide 
J. G. Wagner n. Hull m. Knechen. 
— 5 Viſſet n. Grandille m. Holz. 
H. J 


Wind O. 


„Kock n. Kiel m. Getreide. 4 
Langt n. Hatlingen m. Holz. 
Wind N. O. 
— — —-¼-— EEE 

Wechsel- und Geld- Cours. 

i Danzig, den 9. August 1836. 
TEE - 

: Briefe. Geld. ausgeb. begehrt. 


== FN Sgr. c. 

a 1 Sicht Silbrgr.] Silbrgr.¶ priedrichsd or ı 171 2 

323. a 1698 — 

Ns, e ek 
— 10 Wochen | 443 | 44 5 


Amsterdam Sicht —.— Kassen- Anweis. Rid.“ — 100 


70 Tage 
Berlin, 8 Tage... — 


— 
D 
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— 2 Mona 98% 984 
Paris, 3 Mouat | — 80 
Warschau, 8 Tage 98 — 

— 2 Monat .I — — 


